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Antragsteller*in: Sebastian Schäfer (KV Esslingen)

Änderungsantrag zu LDK-V14

Von Zeile 160 bis 171 löschen:
[v] Über die Forderung neuer Kreditregeln in Deutschland hinausgehend: Mario Draghi hat in

seinem Report den Bedarf an Investitionen in der Europäischen Union – ca. 800 Mrd. jährlich –

zur Sicherung der Wettbewerbsfähigkeit der EU aufgezeigt. Die europäischen Fiskalregeln

stehen in vielen Ländern den erforderlichen Investitionen entgegen. Wir plädieren dafür, die

europäischen Fiskalregeln von der Bruttobetrachtung zur Nettoschuldenbetrachtung, bei der nur

jene Schulden berücksichtigt werden, denen keine staatlichen Vermögenswerte

gegenüberstehen, umzustellen. Damit würden viele europäische Länder die Möglichkeit

bekommen, die Investitionen zu tätigen, die erforderlich sind, um Wettbewerbsfähigkeit,

Wohlstand und Freiheit in der EU zu sichern. In Ländern wie dem Vereinigten Königreich oder

Neuseeland ist diese Nettoquote bereits ein zentraler Indikator, der auch von Eurostat und dem

IWF verwendet wird.

Begründung

Mündlich

Unterstützer*innen

Danyal Bayaz (KV Kurpfalz-Hardt); Jan-Lukas Schmitt (KV Waldshut); Sandra Detzer (KV

Ludwigsburg); Jakob Mangos (KV Breisgau-Hochschwarzwald); Michael Joukov (KV Ulm); Lukas

Weber (KV Heidelberg); Nils-Olof Born (KV Mannheim); Uwe Janssen (KV Esslingen); Marin Pavicic-Le

Déroff (KV Tübingen); Michael Jahn (KV Esslingen); Klaus Häring-Becker (KV Wangen); David Esders

(KV Heidelberg); Lars Maximilian Schweizer (KV Ludwigsburg); Niklas Nüssle (KV Waldshut); Nicolá

Lutzmann (KV Heidelberg); Theresia Kübler (KV Waldshut); Julian Dietzschold (KV Heidelberg);

Dietmar Lust (KV Freudenstadt); Guilherme Oliveira (KV Böblingen); Peter Seimer (KV Böblingen);

Mario Dietel (KV Hohenlohe)

LDK-V14-160


	Freiheit sichern – mehr Pragmatismus wagen!
	Änderungsantrag zu LDK-V14
	Von Zeile 160 bis 171 löschen:

	Begründung
	Unterstützer*innen


